
^ÄFremdenlste für das Nordseebad Juist.
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mark 
50 Pf" Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: 
Kaufmann von Freeden, C. P. Freese, P. Altmanns, Joh. Jürgens, Herm. Hinrichs Giftbude und G. Schmidt Nachf. für 15 Pfg. 

zu haben. — Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

j^. 2. Juist, den 30. Juni 1899. 5. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

a einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.*)
AngemeUlet bis zum 24. Juni.

Namen und Stand Wohnort Wohnung

Otto Nawakowski, Kaufmann..................................................................
Jul. Zarest, Königl. Hof-Opernsänger....................................................  
Herm. Mende, Kaufmann, mit Frau....................................................
Äug. Wilkens, Kaufmann..........................................................................
Dr. Werner, Reg.-Assessor......................................................................
G. Wilkens, Kaufmann..............................................................................  
v. Estorff, Reg.-Präsident..........................................................................
Frau Pastor Marcritz mit 2 Kindern . . . ........................................ 
Frau Schröder mit Tochter......................................................................
F. Hardung, Lehrer...................................................................................
W. Horstkotte, Fabrikant......................................................................
L. Rapp, Rechnungsrat, mit Frau.........................................................
W. Wiemer, Kaufmann, mit Frau, 3 Kindern und Dienstmädchen 
H. Tilemann, Pastor............................................................. .....................
Frl. Elisabeth Tilemann................................................*.....................
Frl. Emilie Tilemann..............................................................................
Frau Pastor Perthes mit Sohn.............................................................
Eucken, Dom.-Pächter..............................................................................
Lampe, Garten-Inspektor..........................................................................
Alf. Bachmann, Maler...............................................................................
Kramer, Ingenieur ....................................................................................
Frau Kommerzienrat Grüschwitz mit 6 Kindern, Jungfer und 

Kindermädchen ..................................... .... ..........................

J. ten Doornkaat Koolman, Brauereibesitzer...................................  
Dr. Wegner, Oekonomierat . .................................................................. 
Feuerherd ....................................................................................................  
Fritz Halfmann, Kaufmann, mit Frau und Tochter..........................

Hannover

Cassel
Osnabrück
Aurich
Osnabrück
Aurich
Bremen

77

Mühlheim
Bünde
Krefeld
Köln
Norden ^

Hörselgau b. Fröttstedt 
Wilhelminenhof 
Norderney
München
Köln

Neusalz a. d. Oder 
(Schlesien)

Westgaste b. Norden 
Norden 
Cassel

' Hagen i. W.

Hotel Claassen
77

Hotel Itzen
77

77

77

77

Hotel Rose
77

P. Peters Logirhaus
77

77

Wwe. Hoff.
77

77

77

Hotel Itzen
77

Wwe. Sohn
Hotel Claassen

Kurhaus
77

77

Fritz Arends
R. Cramer

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Namen und Stand Wohnort Wohnung

Heinr. Jüres, Fabrikant, mit Frau, 3 Kindern und Kindermädchen 
H. Schmitz, Reg.-Sekretär, mit Frau....................................................
Graepel, Reg.-Rat, mit Frau ,.................................................................
Fr. Kubel, Kaufmann..............................................................................
H. Dornbusch, Postassistent.................................................................
Frl. H. Sander...........................................................................................
Frl. H. Hennemann................................................................................... 
von Rosenstiel, Reg.-Referendar.............................................................
Maschke, Wasserbau-Inspektor.............................................................  
Herm. Blanke................................................................................................
Frl. Johanne Stöhr...................................................................................
Frau Wilh. Eckhardt mit Kind.............................................................
Jos. Witte, Postsekretär, mit Frau und Kind...................................
E. Bach, Postassistent..............................................................................
Eigentümer Bernh. Roth, Kaufmann, mit Frau und Kind . . . . 
H. Tewes, Bankbeamter, mit Frau.........................................................
Anna Lippe....................................................................................................
Frl. Elisabeth Schäfer..............................................................................
Frau Herm. Ohliger...................................................................................
Friedhelm Thomas, Kaufmann, mit Frau............................................
Ernst Pfeifer, Gärtnereibesitzer, mit Frau, Kind und Bedienung . 
Prumbaum mit Frau...................................................................................
Frau Drogeriebesitzer Luise Pessler mit Kind...................................
A. zur Heide, Gutsverwalter.................................................................  
von Hobe, Reg.-Assessor..........................................................................
Sydow, Geh. Postrat...................................................................................
Frl. Marie Alfeis, Pensions-Vorsteherin................................................
Jul. Brockhaus, Rentner, mit Frau....................................................
Otto vom Heede, Rentner, mit Frau....................................................
Schulze, Königl. Eisenbahn-Bau- und Betriebs-Inspektor, mit Frau 

und 3 Kindern.........................................................................
Herm. Cabisius, Kaufmann......................................................................
H. Müller, Dekorateur...............................................................................
Herm. Schulte, Kaufmann......................................................................
Frau von Arnim mit 2 Kindern und Bedienung...............................
Frl. Benecke....................................... ........................................................
Oswald Hancke, Grossh. Hoftheater-Direktor................................... 
Frau Pastor Beyer...................................................................................

Frl. Tappenbeck.......................................................................................
Frau F. C. Grundmeyer mit Tochter....................................................:
Schallehn, Reg.-Assessor, mit Frau....................................................
Frl. Zietz....................................................................................................
Block, Kaufmann . . ■..............................................................................
Klein, Leutenant.......................................................................................
Frau Syndicus Dr. Merck mit Familie und Bedienung.................. 
W. Girardet, Buchdruckereibesitzer, mit Frau, Tochter und Be­

dienung .....................................................................................

Bochum 
Düsseldorf 
Oldenburg 
Wilhelmshaven 
Wittmund
Bremen
Schwerin i. M. 
Aurich
Emden
Burg b. Bremen 
Pewsum
Witten 
Lingen 
Nidda 
Berlin 
Bremen 
Cassel 
Barmen

Mühlheim a. d. Ruhr 
Ronsdorf 
Dortmund
Uelzen [Lippe)
Salzufein (Fürstenth. 
Aurich
Oldenburg 
Halberstadt
Oesterau i. W.
Lüdenscheid i. W.

Krotoschin (Prov. Posen) 
Bremen
Leer

G. Schmidt Nachf. 
Pastor Oepke 
H. Rohlfs 
Villa Daheim

Dr. Arends 
»

Hotel Itzen
n

Wwe. Hoff
0. G. Fisser Wwe.
P. Peters Logirhaus
B. Coordes 
Villa Daheim

22 

»
0. Leege
Frl. Pfeifer

22

Kurhaus
Frl. Pfeifer
P. Peters Logirhaus
H. Siebolts

Hotel Itzen
Hotel Rose
E. H. Visser Wwe.
0. E. Fisser Wwe.

H. Habbinga 
Hotel Claassen

Oldenburg i. Gr.

Karlsruhe i. B.
Brunsen (Herzogth.

Braunschweig)
Oldenburg
Bremen
Berlin
Hannover
Bochum
Mainz
Hamburg

Essen

22 

Kurhaus
22

P. Peters Logirhaus

Herm. Rohlfs 
»

R. Cramer 
Hotel Rose 
Hotel Itzen

22

22 

Wwe. Sohn

Villa Girardet

Seine junge Frau.
Roman von Ida von Conring.

(Fortsetzung.)

Die elektrische Spannung der glühenden Atmosphäre 
schien sich den Pferden mitgeteilt zu haben. Sie waren 
nervöser und aufgeregter als sonst — kein Start gelang 
ohne Schwierigkeit. Eine Gruppe von Herren stand 
auf dem Sattelplatz — man war bis zum Herrenreiten, 
dem mit grösster Spannung erwarteten, gelangt.

„Da kommen die Pferde!“
„Das ist der Pilatus — der dunkelbraune da vorn!“ 
„Was hat der Gaul für einen hässlichen Kopf!“ 
„Was Tausend, reitet Lattorf nicht selber, das ist 

er doch nicht?“
„Nein, das ist Papen!“
„Der Infanterist?“
„Na, das lassen Sie gut sein, einen besseren Reiter 

hat die Garnison nicht!“
Die Herren drängten nach vorne — die Reiter 

näherten sich, ihre aufgeregten Pferde mühsam ver­
haltend, dem Starter, dem sehnigen, langgestreckten 
Hengst, den Papen ritt, floss der Schaum in grossen 
Flecken vom Gebiss — er legte misslaunisch die Ohren 
an und versuchte die Pferde, welche in . seine Nähe 
kamen, zu beissen. Papen war sich bewusst, dass ihm 
der Sieg nicht leicht gemacht werden würde, aber auch 
dass er die letzten Kräfte, all seine unbeugsame 
Energie daran setzen werde und müsse. Und er nahm 
den Hengst fester zwischen die Schenkel.

Nun begann das Rennen — wie ein Rausch kam 
es über Papen — die glühend heisse Luft strich 
brennend über sein Gesicht — Wolken weissen Staubes, 
von dem trocknen Rasen aufsteigend, umhüllten die 
Reiter. Der Pilatus nahm spielend alle Hindernisse — 
Schulter an Schulter mit ihm die gefährliche Kon­
kurrentin, Stella, die lichtbraune Vollblutstute.

Da, der grosse Grabensprung ■— Papen fühlte, wie 
der Hengst seitwärts drängte, er wollte sein altes 
Manöver, das Ausbrechen im letzten Moment, ver­
suchen. Umsonst — mit eiserner Faust hielt der 
Reiter das widerstrebende Tier im Zügel — gewaltig 
hob sich der Pilatus, glänzend gelang der Sprung.

Nachweise.
Vorsitzender der Badecommission: 

Dr. Arends, Gemeindevorsteher. Sprech­
stunden : Vormittags von 9—12, Nach­
mittags von 3—5 Uhr. -

Mitglieder der Badekommission: 
Pastor Grashoff, Schriftführer; J. Breeden, 
Kassenführer; A. Claassen, G. Schmidt 
Nachf., J. Abheiden, D. Schmeertmann.

Badearzt: Dr. med. Arends. Sprechstunden: 
Vormittags von 9—11 Uhr, Nachmittags 
von 3 — 5 Uhr.

Personal im Warm-Badehaus : Bademeister 
F. Baltzereit, Bademeisterin Frau Balt- 
zereit. Badezeit 6—1 Uhr Vormittags, 
nach Uebereinkunft ausnahmsweise Nach­
mittags. ,

Personal am Damenstrande; Frau D. 
Doyen, Johanna Schiffer, Frau L. Coordes, 
Frau J. Fischer, Badewärterinnen. Frau 
Jak. Breeden, Kartenabnehmerin, Frau 
J. Wacken, SicherheitsWärterin.

Personal am Herrenstrande: F. Backer, 
Jan Mamminga, Johann Siefkens, R. 
Hintze, Badewärter. Hinrikus Arends, 
Kartenabnehmer. Anton Dirks, Sicher­
heitswärter.

Strandwärter: G. Gerdes.
Verkaufsstellen von Badekarten: P. Alt­

manns, Joh. S. v. Freeden, C. P. Freese, 
Johs. Jürjens, H. Hinrichs, G. Schmidt 
Nachf. .

Inselvogt: H. Schlanstedt.
Post- und Telegraphenamt: Vorsteher 0.

Leege. Dienststunden: AnWochentagen 
von 8—12 Uhr Vormittags und von 
3—7 Uhr Nachmittags. An Sonntagen 
von 8—9 Uhr Vormittags und von 5—6 
Uhr Nachmittags; ausserdem nur für 
den Telegraphenverkehr von 12 — 1 Uhr 
Nachmittags.

Personen- und Gepäckbeförderung: Gepäck­
Expedient F. Jäger; Brückenwärter F. 
Arends; Gepäckträger G. Pauls, H. Rass, 
W. Zeeke, M. Kleen.

Kurtaxe
bei einem Aufenthalt von länger als 3 Tagen: 

für eine Person 3 Mk.,
für eine Familie von 2 Personen 5 Mk., 
für eine Familie von 3 und mehr Per­

sonen 6 Mk.
Kinder unter 4 Jahren und Dienstboten 

sind frei. Als zu einer Familie gehörig 
werden angesehen: Eheleute, noch nicht 
selbständige Söhne und zum Haushalt ge­
hörende unverehelichte Töchter.

Bäder.
1. Im Badehause:

Für ein Warmwasserbad für Erwachsene 
1,50 Mk.

Für ein Warmwasserbad für Kinder 0,75 Mk.

Zusammen mir den Früheren 335 Personen.

Ein schneidender Schmerz durchzuckte Papens Stirn, 
als das Pferd mit den Vorderbeinen landete.

Weiter, weiter — wie eine Vision tauchte Lattorfs 
Gesicht vor ihm auf — im Fluge sah er zwei grosse, 
rehbraune, angstvolle Augen auf der Tribüne — der 
Pilatus gab sein Letztes — mit zwei Längen Vorsprung, 
schaumbedeckt, ging er durchs Ziel — eine Sekunde 
später folgte ihm, mit schlagenden Flanken, die Stella. 
Mitten unter den Beglückwünschungen der herbei­
eilenden Kameraden fiel Herbert, der eben von der 
Wage kam, in tiefer Ohnmacht hintenüber, sodass die 
Umstehenden ihn nur mit Mühe auffangen konnten. 
Erschreckte Rufe nach einem Arzt drangen aus dem 
Kreise, man trug den Kranken in das nächstliegende 
Gebäude. Auf der Tribüne, von welcher man den 
Unfall bemerken konnte, herrschte grosse Erregung. 
Die Damen sprachen durcheinander, allerlei Vermutungen 
wurden laut. Leichenblass und zitternd hielt sich Rita 
Lorenzen an der Brüstung der Loge fest, während ihr 
Vater, sich herausneigend, einen jungen Offizier, der 
eben eilig vorüberschritt, anrief:

„Ein Wort, Herr von Theil, was ist’s mit Papen?“
„Es scheint nur eine Ohnmacht zu sein, Herr 

Senator; Doktor Wolter ist schon zur Stelle. Papen 
soll gleich ins Krankenhaus gebracht werden, damit er 
unter ärztliche Aufsicht kommt. Ich will jetzt wieder 
hingehen und sehen, ob ich etwas helfen kann.“

Der Senator bemühte sich sichtlich, mit seiner hohen 
Gestalt das verstörte Antlitz seiner Tochter zu ver­
decken — das blieb aber ein vergebliches Bemühen. 
Rita richtete sich entschlossen auf und bat mit zit­
ternder Stimme:

„Nicht wahr, Sie bringen mir gleich Nachricht von 
meinem Verlobten, Herr von Theil?“

Der junge Offizier stutzte einen Moment, griff dann 
grüssend an die Mütze und erwiederte:

„Auf der Stelle, gnädiges Fräulein, ich will mich 
nach Möglichkeit beeilen!“

Der Senator lehnte sich stirnrunzelnd zurück, 
während die übrigen Tribünengäste sich flüsternd über 
dies zweite sentationelle Ereignis unterhielten.

(Fortsetzung folgt.)

Für ein kaltes Bad (kalte Abwaschung, 
kalte Abreibung, Douche etc.) 1,00 Mk.

2. Am Strande:
Für ein Bad für Erwachsene 0,60 Mk.
Für ein Bad für Kinder unter 14 Jahren 

0,30 Pfg.

Strandkörbe und Strandzelte.
Für einen einsitzigen Strandkorb 1,50 Mk., 
für einen zweisitzigen Strandkorb 2,00 Mk., 
für ein einsitziges Strandzelt 1,75 Mk., 
für ein zweisitziges Strandzelt 2,50 Mk., 
für ein dreisitziges Strandzelt 3,50 Mk., 
für ein grosses Familienzelt 4,50 Mk.

Strandkörbe und Strandzelte sind zu 
haben bei Johann Breeden, Johs. Jürjens, 
Joh. S. v. Freeden, C. P. Freese, W. Oepke, 
J. Pabst, P. Peters, und werden in den 
Wohnungen der Betreffenden vermiethet.

Anzeigen.

Tüchtiger Geschäftsmann
(an guter Lage auf Norderney und Juist) 
gesucht, der während der Saison

Gold- und Silberwaren
in Kommission übernimmt.

Off. unter J. Jf. SO an die Geschäfts­
stelle d. Ztg.



Joh. S. v. Freeden, 
neben der neuen Warmbadeanstalt, 

erstes und ältestes 
Delikatessen - Geschäft, 

empfiehlt seine sämtlichen Waren den 
geehrten Badegästen und Fremden an- 
gelegentlichst.

Saubere prompte Bedienung; 
mässige Preise.

Norden.

Deutsches Haus.
Hotel ersten Ranges.

H. L. Pioeger,
Besitzer.

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
sowie bequem eingerichtetes

Logirhaus.
Restaurations - Tunnel.

Vorzügliche Küche.
Echte Weine, Doornkaat-Bräu,

Bayrische und Dortmunder Biere.

W" Halte meine Gespanne zu Lust- und 
Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen.

Claassen’s Hotel,
im Ostdorfe, in nächster Nähe des Strandes,

durch Neubau bedeutend vergrössert.
Vorzüglich bekannter Mittagstisch.

Täglich reichhaltige Abendkarte. 
Ausschank von 

Doornkaat-Bräu und Münchener Löwenbräu.
Zu Lust- und Jagdpartieen halte den ge­

ehrten Badegästen meine Wagen sowie 
meinen neuerbauten Segelkutter „Schwalbe“ 
bestens empfohlen.

Der Besitzer: A. Claassen.

Niederlage
der Königlichen Hofweinhandlung von 

Joh. Frederich, Lüneburg,
bei G. Schmidt Nachf.

Norden.
Hotel zum Weinhaus,

verbunden mit Restaurant.
Gebr. Schmidt.

An schönster Lage direkt an der 
Promenade und dem Marktplatz, 

nahe der Post.
— Fernsprecher Nr. 20. —

Den geehrten Kurgästen bestens empfohlen.

Mk. 1,30 
pr. gr. Fl.

Reintönig, weinig 
voll, mild und 
1t. Analyse 
gypsfrei.

Marsala 
Mk. 1,45. 

Weiss. Port „Particular“ 
Mk. 1,45.

do. „Exquisit“
Mk. 1,60.

Runge & Doden, Leer, Ostfr. 
Niederlage auf Juist bei G. Schmidt 
Nachf., Joh. S. v. Freeden und 

Wilh. Treumann.

Deutsch-Alger. Burgunder, 
— milder, voller Tisch-Rothwein — 

pr. gr. Fl. Mk. 0,80.
■ B. d. 0.

Schmidt's Restaurant
„Zur freien Aussicht“ 

im Loog, 
verbunden mit verdeckter Kegelbahn 

und geschützter Veranda.

. Vorzügliche Weine, Brunnen H 
5 und Liqueure. <d
= --------- - - ?
“ Vorzüglicher Kaffee. = 
c
<t Ausschank von Doornkaat - Bräu, m 
E englisch Porter und Ale.

2 Kalte Küche zu jeder Tageszeit, ro 
o —------ »:
H 2 mal täglich frische Milch. £

Meinen zu Lawn-Tennis- und Croquet- 
Spielen ganz besonders geeigneten Platz 
empfehle ich bestens und mache ausserdem 
auf die hier aufgestellten Schaukel, Reck 
und Barren aufmerksam.

G. P. Schmidt.
Meine Niederlage der Bayrischen Bier­

Brauerei von H. & J. ten Doornkaat Koolman, 
Westgaste, befindet sich zwischen dem Ost- 
und Westdorf. D. 0.

Wwe. C. Lamken’s Villa „Daheim“
(Victor Witte).

C. Lamken Wwe. hält ihre im Ostdorf ge­
legene Restauration bestens empfohlen. 
Mittagstisch 1,30 Mk., vorz. Biere vom Fass.

24 helle, luftige, gut eingerichtete Wohn­
zimmer mit freier Aussicht auf See und Dünen.

Schöne, zugfreie Veranden.
Volle Pension 30—36 Mk., je nach Lage 

der Zimmer. Familien nach Uebereinkunft.

H. J. Extra,
Norden. Schlachter, Juist. 

empfiehlt .
täglich frisches Schweinefleisch 

sowie sämtliche Wurstsorten.
Ich empfehle den das hiesige Seebad 

besuchenden Fremden und Badegästen mein
Logirhaus,

sowie zur Verleihung meine
Strandkörbe und Zelte.

Insel Juist. Oepke, Pastor emer.

Die Nordseeinsel Juist und ihr 
Seebad.

Mit vielen Illustrationen im Text, 
sowie einer Karte der Reisewege und einen 

Plan der Insel.

Von C. F. Scherz.
Zweite völlig neubearbeitete Auflage.

Preis 2 Mark.

Seeluft und Seebad.
Eine Anleitung zum Verständnis und Gebraucl 

der Kurmittel der Nordseeinseln.
Von Sanitätsrat Dr. E. Kruse, 

Königl. Badearzt zu Norderney.
Zehnte Auflage. Preis eleg. geh. I Mark

lieber Seeluft- und Seebadekurei 
bei Nervenkrankheiten.

Von Sanitätsrat Dr. E. Kruse, 
Königl. Badearzt auf Norderney.

Inhalt: Einleitung. — Ursachen der Nervenkrank 
heiten. — Schilderung der Nervenkrankheiten. - 

Behandlung.

Sechste Auflage. Preis eleg. geh. I Mark

Diedr. Soltau’s Verlag, 
Norden.

Johs. Jiirjens, 
erstes und ältestes Geschäft der Insel, 

empfiehlt 
reiche Auswahl

in hocheleganten Saisonartikel! 
zu billigen Preisen.

8 Kurpension |
I für Kinder
| bei Frl. Tilemann.
® -

Hotel u. Logirhaus Rose 
(Inh. Fritz Gröne), 

bestrenommirtes Hotel an) Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden auf’s beste.

Hötel Rose ist im Jahre 1897 durch Um­
bau bedeutend vergrössert und enthält ge­
räumige, auf’s beste ausgestattete Zimmer 
mit vorzüglichen Betten. ,

Geräumige zugfreie Glasveranden, welche 
sich besonders eignen für Familientische 
sowie Diners a part.

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer. 

Franz. Billard.
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Volle Verpflegung für Erwachsene pro Tag 

4.00 Mk., für Kinder unter 10 Jahren 2.50 
Mk. In die Verpflegung ist einbegriffen 
das Abendessen, das nach der Karte, aus­
gewählt werden kann.
Weine in Gläsern zu 30 und 50 Pfg. per Glas. 

Soupers zu 1.50, 2.00 und 3.00 Mk.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus dem 

Hause abgegeben.
Wagen zu Lustfahrten zur Verfügung. 

Wasserspülung.
Telephon - Anschluss.

Hochachtungsvoll
F. Gröne.

G. Schmidt Nachfolger. 
Inhaber: de Vries & Wiers.

— Fernsprecher Nr. 5. —
Colonial waren und Delicatessen.

Echt ostfr. Nagelholz und westfäl. Cervelatwurst stets frisch im Anschnitt.
Edamer-, Schweizer- und Holl. Rahmkäse.

Täglich frische Molkerei - Butter der Molkerei Norden.
Eier stets in frischer, schöner Ware.

------= Grösstes Lager in Porzellan - Artikeln mit Ansichten. e:^------- 
Nordsee-Granat in Büchsen.

Stollwerk's und de Jong's Cacao, Chocoladen und diverse Sorten Cakes.
—— "■ Cigarren und Cigarretten. ........

Niederlage der Königl. Hof-Weinhandhing von Joh. Frederich, Lüneburg.
— Diverse ff. Liqueure. —

Doornkaatbräu sowie echter Doornkaat-Genever in Flaschen.
Miniatur - Segelschiffe, Verkauf unter Garantie des guten Segelns.

Besitzer des bekannten Segelkutters „Dora“.
Apotheke im Hause. .......

Reinhi Cremer Söhne.

P. Altmanns, Juist, 
Delicatessen-, 

Wein-, Bier- und Coloniaiwaren - Handlung, 
empfiehlt 

feinste frische Siissrahm-Tafelbutter 
der Molkerei Norden.

Hamburger Rauehfleiseh, Cervelatwurst. 
Edamer, Schweizer, Holländischen 

- Rahmkäse. ,
=±: Frische Eier. =

Lager diverser Weine und Biere.
Echt engt Porter, 

Harzer Sauerbrunnen, Kaiser-Brunnen, 
Selter- und Sodawasser ete. etc. 

Vorzüglich abgelagerte Cigarren. 
Doornkaat-Genever in Flaschen.
Gleichzeitig empfehle mein Schiff zur 

Seehundsjagd und zu Lustfahrten.

*^*^Ä*Ä*^Ä^±*

Norden, 
Oster st rasse 250. 
Fernsprecher Nr. 7.

EiSen-

Gegründet 1786. Norderney,
Grosshandel u. Ladengeschäfte. S VprnenroVhor ^r18' 

° Fernsprecher Nr. 26.

und Kurzwaren - Handlung.
Magazin für Haus- und Kücheneinrichtung.

Reichhaltiges Lager in Petroleumkochern, Spirituskochern, Reise-Expresskochern mit und 
ohne Einrichtung, Kaffee-Aufgussmaschinen, Essenträgern u. s. w.

Strandstühle jeglicher Art in grosser Auswahl, lackirte Spieleimer, eiserne und hölzerne 
Schaufeln, Angelstöcke, Segelschiffe in allen Grössen.

Croquetspiele und sämtliche Sachen zum Lawn-Tennis-Spiel, als Schläger, Bälle, Netze u.s. w.

Seifen und Parfümerien, echte Eau de Cologne von Joli. Marie Farina, gegenüber dem 
Jülichs-Platz, Kopf- und Kleiderbürsten, Zahn- und Nagelbürsten, Kämme und Schwämme.

Waffen und Munition aller Art. Feldflaschen.
Geladene Rottweiler Patronen in allen Schrotnummern und Calibern.

Neu! Neu!
In unserm Verlage ist soeben erschienen 

und durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Geschichte der Seebadeanstalt
Norderney.

Eine Festschrift zur Hundertjahrfeier 
des Seebades

von
Sanitätsrat Dr. Kruse.

Königl. Badearzt in Norderney.
Preis 1 Mk.

Diedr. Soltau's
Buchdruckerei u. Verlag.

Norden.

Neu! Neu!

Feldbetten.Garten möbel. Feuerwerkskörper und Illuminationslaternen.

Kurhaus Juist
empfiehlt den geehrten Badegästen und Besuchern der Insel sein auf’s beste ausgestattetes 

Hotel und Restaurationsräume
zur gefl. Benutzung.

Table d’höte D/a Uhr, ä Couvert Mk. 2.50, im Abonnement Mk. 2.—. Diner ä part 
von Mk. 3.— aufwärts. Souper von Mk. 2.— ab.

Reichhaltige Auswahl in warmen und kalten Speisen. Pension von Mk. 36.— an per Woche.
Menagen aus dem Hause von 12—l1^ Uhr von Mk. 1.75 ab.

Gutgepflegte Biere und. Weine erster Firmen.
Die Verwaltung: A. Simon.

Vereinigte 
Leer-Emder Dampfschifffahrts-Gesellschaften.

In dieser Saison häufige directe Verbindung von Juist nach
Norderney und Borkum.

Nähere Auskunft erteilt
Kaufmann H. Brauer, Juist.



Warenhaus C. P. Freese.
Telephon-Anschluss.

Grösstes Geschäft in allen Artikeln am Platze.
Lager sämtlicher couranter Manufactur-, Mode- und 

Weisswaren, Herren- und Damenconfection.
Grosse Auswahl in Strandmützen und Hüten jeder Art, Tonristenhemden, Unterziehzeugen, 

Strümpfen, Handschuhen, wollenen Tüchern, Plaids, Schirmen etc. etc.
Herren-Wäsche, Slipse, Cravatten.

Damenblousen, Gürtel und Corsetts in allen Weiten. — Schleier. — Seidene Bänder. 
Damenhüte etc. etc.

Lieferung completer Wohnungseinrichtungen und Aussteuern.
Badeanzüge und Badewäsche.

Angora-Felle, Seehund-Felle, Chines. Ziegen-Felle.
Das bedeutendste und reichhaltigste Trager von Neuheiten

in:
feineren Muschelwaren, Seehundsachen und Luxusgegenständen, Eimern, Spaten, 

Schaufeln, Schiffen, Bambusfahnenstangen, sowie Fahnen aller Staaten etc. etc.
Spezialität : Strandschuhe mit I^eder- und Gummisohlen.

Schreibmaterialien. Postkarten mit Ansichten.
Feine gut abgelagerte Cigarren.

Echte importirte russische und egyptische Cigarretten.
Abteilung Weinhandlung:

Vorzügliche reine Bordeaux-, Spanische, Portugiesische, Rhein- und Moselweine kann 
infolge directer Bezugsquellen ausserordentlich preiswert liefern.

Abteilung Delicatessen:
Chocoladen, Cacao’s, Confituren, Cakes, Bisquits, Südfrüchte, Gonserven, sowie alle Arten 

ff. Delicatessen, Aufschnitt und Käse.
Täglich frische Eier und feinste Molkerei-Butter.

Kolonial waren. Vollständige Drogerie.
Zu vermieten: UeberdOO elegante Strandzelte. Ein-, zwei- und dreisitzige, sowie 

grosse Familienzelte, Strandkörbe und Strandstühle. Dawn Tennis- und Croquet- 
spiele etc. etc. Fussbälle.

Eigener Straudwärter.
Telegramm-Adr.: Warenhaus Juist.

Billige, aber feste Preise. -w

Post-Fährschiff „Möve“.

Juni Von Juist Von 
Norddeich

30. | Freitag 12.30 N.

Juli
1. Sonnabend 2 N.
3. Montag 4.30 V.
4. Dienstag 7 V.
5. Mittwoch 5.30 „
6. Donnerstag 7.30 „
7. Freitag 6.30 „

Dampfschiffs-Verbindungen der Nordseeinse 
Juist mit Borkum und Norderney.

Möbel- und Ausstattungsgeschäft
M. von der Wall, Norderney.

Fernsprecher Nr. 30.
Einzigstes Möbelgeschäft auf sämtlichen 

Nordseeinseln, 
stets reichhaltigstes Lager 

in ,
Betten, Sophas, Schränken, Spiegeln, 

Tischen, Waschtischen und Kommoden, 
Rosshaarmatratzen.

Gardinen, Teppiche, Leinen und Halbleinen, 
Steppdecken und Schlafdecken,

Bettfedern und Daunen, Servietten, Tisch­
tücher, Handtücher.

Grösste Auswahl, billigste Preise.
Bestellungen nach Auswärts 

werden prompt ausgeführt.

Nach Juist

Juni ab 
Borkum

ab 
Norderney

80. | Freitag — *8.30 N.
Juli

1. Sonnabend *2 N. _
2. Sonntag — *4 N.
3. Montag *6 V. —

— *6 N.
4. Dienstag . — 6 V.

*7 V. —
— 6 N.

5. Mittwoch — 8 V.
6 N. *6.30 N.

6. Donnerstag *8 V.

Von Juist
----------- -

Fl
Borkum Norderney

30. | Freitag *4.30 N. —
Juli

1. Sonnabend — *3.30 N..
2. Sonntag *5 N.
3. Montag — *7.15 V.

*6 N. —
4. Dienstag — 7 V.

— *8.30 V.
— 7 N.

5. Mittwoch 8.45 V. — -
*7.30 N. 8 N.

6. Donnerstag — *9 30 V.
Die mit * bezeichneten Fahrten werden durch 

Dampfer der Vereinigten Leer-Emder Dampfschiff­
fahrts-Gesellschaften, die übrigen Fahrten durch 
Dampfer der Vereinigten Dampfschiffsrhedereien 
Norden und, Norderney ausgeführt.

Badezeiten auf Juist.

Conditorei und Wiener Cafe 
„Zur Marienhöhe“ 

von J. G. Wienholtz, 
erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Sorderney, 

empfiehlt täglich frische
Apfelkuchen, Windbeutel, Mohrenköpfe, 

gefüllt mit Schlagsahne. "Vl 
Nürnberger Speckkuchen, 

französische Confitiiren u. Chocoladen 
in grosser Auswahl.

Schiffs-Verbindung mit dem Festlande.
Postdampfschiff „ Ostfriesland“.

Juni Von Juist _ Von 
Norddeich

30. Freitag 2 N. 4 N.
5 „ —

Juli
1. Sonnabend 4.15 N. 2.30 N.

— 5.30 „
2. Sonntag 5.30 V. *7 V.

4 N. 6.45 N.
3. Montag 6 V. 8 V. '

5 N. 6.45 N.
4. Dienstag 7 V. 9.15 V.

6 N. 7.15 N.
5. Mittwoch 7 V. 10.30 V.

7 N. 8.15 N.
6. Donnerstag 8 V. 10.45 V.

Bei den mit * bezeichneten Fahrten von Nord­
deich. nach Juist wird, sofern die Wasserverhält­
nisse es gestatten, die Ankunft des nächsten 
Badeschnellzuges abgewartet werden.

Post-Fährschiff „Victoria“.

Juni Von Juist Von 
Norddeich

30.

1.
3.
4.
5.
6.
7.

Freitag

Juli
Sonnabend 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag

4
5

7

V.

2

2
5

7

9

N.

N.

V.

Juni Beste Badezeit

30. | Freitag 1 V.— 5 N.
Juli

1. Sonnabend 2 N.— 6 N.
2. Sonntag 8 „ - 7 „
3. Montag 5 V — 9 V.
4. Dienstag 6 » —io „
5. Mittwoch 6.30 „ —10.30 „
6. Donnerstag . 7.30 „—11.30 „
7. Freitag 8 „ -12 „

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich: 
Adolf Menz in Norden.


